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Landschaft. Die Johannes-Kir-
chengemeinde Ellierode-Het-
tensen hat selbst 14 000 Euro
aufgebracht, und nicht weni-
ger als 39 000 Euro sind durch
Spenden und Kollekten zu-
sammengekommen.

Um ein finanzielles Polster
für die Sanierung und die wei-
tere Pflege der Orgel aufzu-
bauen, wird weiter gesam-
melt. Erst nach dem Wieder-
einbau der Orgel kann der Pro-
spekt, also die äußere Hülle,

ELLIERODE. Mit einem Con-
certo in D-Dur von Antonio Vi-
valdi (Opus 3 Nr. 9) leisteten
Margret Studt (Violine) und
Organistin Johanna Fischer ei-
nen hörenswerten Beitrag
zum Pfingstgottesdienst in der
festlich geschmückten St.-Jo-
hannes-Kirche in Ellierode. Fi-
scher leitete auch den Kir-
chenchor.

Mit dem Gottesdienst wur-
de nicht nur die Entsendung
des Heiligen Geistes gefeiert.
Anlass war auch, dass inzwi-
schen die gesamte Summe für
die Sanierung der Orgel zu-
sammengekommen ist. „Das
habe ich vor drei Jahren nicht
für möglich gehalten“, sagte
der anwesende Orgelbauer
Jörg Bente aus Helsinghausen,
das nicht weit vom Steinhuder
Meer liegt. Bente musste der
Kirchengemeinde allerdings
mitteilen, dass er die Arbeit
nicht wie vorgesehen in 2017,
sondern erst in 2018 ausfüh-
ren kann.

39 000 Euro Spenden
Mit 119 500 Euro ist die Fi-

nanzierung der Orgelsanie-
rung gesichert. Diese Summe
setzt sich zusammen aus
41 700 Euro von der Landes-
kirche Hannover, 19 000 Euro
von der Volksbank-Stiftung in
Norddeutschland, 2000 Euro
von der Volksbank Solling
und 4000 Euro von der Calen-
berg-Grubenhagenschen

Sanierung startet 2018
Spenden und Zuschüsse machen Erneuerung der Ellieroder Orgel möglich

ebenfalls restauriert werden.
Diese Informationen gab Otto
Fischer, Vorsitzender des 2013
gegründeten Arbeitskreises
Orgel, nach dem Gottesdienst.

Anwesend war Claas Corde-
mann, bis Sommer 2015 Pas-
tor der Gemeinde. Sein Nach-
folger Horst Metje zelebrierte
den Gottesdienst, an dem
auch Superintendent Jan von
Lingen und zwei Vertreter des
Vorstandes der Volksbank Sol-
ling, Dirk Hesse und Daniel

Scholz, teilnahmen.
Für die Kaffeetafel mit opu-

lentem Torten-Buffet war im
Gemeindehaus gedeckt. Eine
gute Entscheidung: Pünktlich
zu Beginn fing der angekün-
digte Regen an.

Als Abschluss des Pfingst-
festes der Kirchengemeinde
Ellierode-Hettensen spielten
Johanna Fischer und Margret
Studt in der Kirche die „Sona-
ta representativa“ von Franz
Biber (1644-1704). (zäl)

Hörenswert: Violinistin Margret Studt und Organistin Johanna Fischer spielten während des Gottes-
dienstes und zum Abschluss des Pfingstfestes der Kirchengemeinde Ellierode-Hettensen. Foto:  Eriksen

durch die Spuren eines Trak-
tors noch verstärkt werden.
Eine gewisse Geometrie haben
sogar die beiden blühenden
Obstbäume als schmückendes
Beiwerk. (ajo) Foto:  Oschmann

gelbe Raps verblüht. Besonders
das markante Gelb, aber auch
das zarte Blau des Horizonts
und das kräftige Grün des he-
ranwachsenden Getreides sor-
gen für klare Grenzen, die

schen den beiden Nachbarort-
schaften Wachenhausen und
Suterode sowohl durch Linien
als auch durch Farben – aber
nur noch wenige Tage, denn
dann ist der herrlich duftende

Klare Linien gibt es nicht nur
auf dem Zeichenbrett oder in
der Schule, auch in der Natur
sind welche zu finden. Die Geo-
metrie unterteilt die Land-
schaft wie auf diesem Bild zwi-

Die Geometrie der Natur

NORTHEIM. Die Volksbühne
Northeim fährt am Samstag,
21. Mai, zur Aufführung des
Theaterstücks „Die Kaktusblü-
te“ nach Hildesheim. Beginn
ist um 19.30 Uhr.

Die fünf Busse starten von
folgenden Orten: 17.25 Uhr
Betriebshof Weihrauch
(Bus 2), 17.35 Uhr in Sudheim
(Unteres Tor), 17.40 Uhr Senio-
renheim Stiemerling und
Tschaikowskistraße,
17.45 Uhr Betriebshof Weih-
rauch (Bus 1), Graf-Otto-Stra-
ße/Finanzamt und Fuchsbäu-
mer Weg, 17.50 Uhr Göttinger
Straße/Volksbank, Bürger-
meister-Peters-Straße/Hinden-
burgstraße und Einbecker
Landstraße / Schumannstra-
ße, 17.52 Uhr Einbecker Land-
straße / Scharnhorststraße,
17.55 Uhr Hindenburgstraße /
Weinbergsweg und Rückings-
allee / Rhumestraße, 17.57
Uhr Rückingsallee / Opel
Brackmann sowie 18 Uhr ZOB
Gardekürassierstraße. (zsv)

Volksbühne
fährt zur
Kaktusblüte

EINBECK. Die Naturscouts Lei-
netal bieten am Sonntag, 22.
Mai, eine Orchideen-Führung
an. Viele der streng geschütz-
ten Pflanzen stehen derzeit in
voller Blüte. Treffpunkt ist um
14 Uhr am Ehrenfriedhof bei
Salzderhelden am Ortsaus-
gang nach Rittierode.

Die ausgebildeten Natur-
führer besichtigen mit den
Teilnehmern die zahlreichen
Orchideen auf dem Dohren-
berg und beantworten Fragen
rund um die Pflanze. Die Füh-
rung dauert etwa zwei Stun-
den, es wird ein Fußweg von
zwei Kilometern zurückge-
legt. (cig)

Mit den
Naturscouts zu
den Orchideen

DÖGERODE. Die Zukunft der
Grundschule Düderode be-
schäftigt den Ausschuss für
Gemeindeentwicklung in sei-
ner nächsten Sitzung am
Dienstag, 24. Mai. Beginn ist
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
in Dögerode. Gäste sind will-
kommen. Sie können sich im
Rahmen der beiden Einwoh-
nerfragestunden an der Sit-
zung beteiligen.

Neben der Schulentwick-
lungsplanung stehen auch das
Trinkwasserkonzept, der Ge-
wässerausbau am Rischanger
in Willerhausen, der Abriss
des Anbaus am Gebäude Hohe
Straße 2 in Sebexen sowie die
künftige Schlammentwässe-
rung in der Kläranlage Kale-
feld auf der Tagesordnung. Da-
rüber hinaus soll über den ers-
ten Nachtragshaushalt für
2016 beraten werden. (jus)

Ausschuss berät
über Zukunft der
Grundschule

KREIENSEN/GREENE. Die
Haupt- und Realschule (HRS)
Kreiensen lädt für Montag, 23.
Mai, zum kostenlosen Vortrag
„Das Lernen lernen“ ein. Ver-
anstaltungsbeginn ist um 19
Uhr in der Aula der Schule in
Greene. Der Vortrag des ge-
meinnützigen Vereins „LVB
Lernen“ richtet sich an Eltern
und soll Tipps geben und
Techniken vermitteln, wie sie
ihr Kind beim Lernen unter-
stützen können, teilt die HRS
in einer Pressemitteilung mit.
(cig)

Kostenloser
Vortrag über
Lernhilfe

NORTHEIM/WESTERNOHE.
4000 Pfadfinder aus ganz
Deutschland trafen sich im
großen Pfingstlager der Deut-
schen Pfadfinderschaft Sankt
Georg (DPSG) in Westernohe
im Westerwald. Mittendrin:
der Stamm aus Northeim. Die
20 Pfadfinder hatten ihr Lager
zwischen hunderten anderen
Zelten aufgeschlagen.

Unterhaltung bot der große
Campfire-Abend und der Auf-
tritt einer Pfadfinder-Band, bei
der die Zahl der Teilnehmer
noch durch tausende Gäste
aufgestockt wurde. Außerdem
nahmen die Northeimer Pfad-
finder an Workshops teil, rös-
teten Stockbrot und kamen
zum Singen zusammen. Der
große Pfingstgottesdienst un-
ter freiem Himmel stand im
Zeichen der aktuellen The-
men Fremdenfreundlichkeit
und Flucht.

Der Stamm Northeim ist
eine von 1400 Ortsgruppen
der DPSG und bietet Gruppen-
stunden und Zeltlager für Kin-
der und Jugendliche zwischen
sieben und 21 Jahren an. Be-
gleitet werden sie dabei von
jungen Erwachsenen. (cig)

20 Northeimer
Pfadfinder im
Westerwald

LINDAU. Das Bündnis „Bunt
statt Braun Katlenburg-Lin-
dau“ freut sich über viele Frau-
en und Männer, die am Sonn-
tag, 22. Mai, ab 15 Uhr auf den
Marktplatz von Lindau kom-
men, um Präsenz gegen
Rechts zeigen.

Doris Glahn, stellvertreten-
de Vorsitzende des SPD-Unter-
bezirks Göttingen, sieht darin
„eine dringende Aufgabe, der
wir uns alle stellen müssen.
Wir müssen dafür sorgen, dass
nicht noch mehr Menschen
beginnen, mit rechtsextre-
men Gruppierungen zu sym-
pathisieren oder sich ihnen
gar anschließen. Hierzu müs-
sen wir dem Alltagsrassismus
entschieden entgegentreten“,
heißt es in der Ankündi-
gung. (ajo)

Bunt statt Braun:
Kundgebung
am Marktplatz

BAD LAUTERBERG
EINKAUFSSTADT IM HARZ
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